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 012.0.021 Kenntnisnahmen 

2088 Begrüssung und Genehmigung Traktandenliste 
 
 

 
Philipp Heri begrüsst zur ersten Sitzung nach der Sommerpause. 
 
Zur vorliegenden Traktandenliste gibt es keine Meldungen, somit wird nach ihr verfahren. 
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 012.0.020  Protokolle 

2089 Protokollgenehmigung 
a) Protokoll Nr. 4 vom 02.06.2022 
b) Protokoll Nr. 5 des Zirkulationsbeschlusses vom 14.06.2022 
c) Protokoll Nr. 1 der Gemeindeversammlung vom 15.06.2022 
 

 
Alle Protokolle werden ohne Änderungen einstimmig genehmigt und der Verfasserin 
verdankt. 
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 012.0.021 Kenntnisnahmen 

2090 Kenntnisnahmen 
 
 

 
Philipp Heri verweist auf die Kenntnisnahmen, die online zur Verfügung stehen. 
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 000.0.030  Gesetze, Weisungen (Bund, Kanton)   

2091 Entbindung Amtsgeheimnis 
Nachträgliche Genehmigung durch den Gemeinderat (Beschluss vom 
14.06.2022) 
 

 
Ausgangslage 
Aufgrund der Dringlichkeit hat Philipp Heri am 14. Juni 2022 per Mail alle 
Gemeinderatsmitglieder darum gebeten, auf dem Zirkularweg wie folgt über ein Feuerwehr-
Geschäft zu befinden: 
 
Im Zusammenhang mit der Brandserie im Wasseramt wurde Philipp Heri von der 
Kantonspolizei angefragt, ob die Gemeinde Gerlafingen die Feuerwehrleute der 
Feuerwehr beider Gerlafingen für Aussagen und die Herausgabe von Akten von der 
Amtsgeheimnispflicht befreien könnte. Gemäss aktueller DGO § 27 Abs. 1 liegt die 
Kompetenz beim Gemeinderat, dies immer vorausgesetzt, dass das im öffentlichen 
Interesse ist. 
 
Beschlusses-Entwurf: 
Auf Antrag der Kantonspolizei Solothurn und gestützt auf § 27 der Dienst- und 
Gehaltsordnung sowie unter Vorbehalt der nachträglichen Genehmigung an der 
Gemeinderatssitzung vom 25. August 2022 beschliesst der Gemeinderat Gerlafingen: 
1. Alle Angehörigen der Feuerwehr beider Gerlafingen werden für die Ermittlungen im 
Zusammenhang mit der Brandserie im Wasseramt generell von der 
Amtsgeheimnispflicht entbunden. 
2. Alle Angehörigen der Feuerwehr beider Gerlafingen werden ermächtigt, zwecks 
Ermittlung gegenüber der Polizei Kanton Solothurn Aussagen zu machen sowie die 
gewünschten Akten/Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 
 
Innerhalb nur eines Tages haben alle gewählten Mitglieder dem oben stehenden 
Beschlusses-Entwurf zugestimmt. Damit dieser Beschluss nun auch definitive Gültigkeit 
erlangt, bittet Philipp Heri, dieses Geschäft nochmals ordentlich zu genehmigen. 
 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 
 
Gestützt auf den Antrag der Kantonspolizei Solothurn und auf § 27 der Dienst- und 
Gehaltsordnung: 
 

1. Alle Angehörigen der Feuerwehr beider Gerlafingen werden für die Ermittlungen im 
Zusammenhang mit der Brandserie im Wasseramt generell von der 
Amtsgeheimnispflicht entbunden. 
 

2. Alle Angehörigen der Feuerwehr beider Gerlafingen werden ermächtigt, zwecks 
Ermittlung gegenüber der Polizei Kanton Solothurn Aussagen zu machen sowie die 
gewünschten Akten/Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 

 
Verteiler 
Gemeindepräsident 
Ablage 

 
 
 



 

3608 

 
 012.0.011 Legislaturziele 

2092 Legislaturziele 
Legislaturprogramm 2021 - 2025 
 

 
Ausgangslage 
Zu einer seriösen kurz- bis mittelfristigen strategischen Planung gehört ein konkretes und 
kompaktes Legislaturprogramm, an dem sich die Politik und die Verwaltung orientieren 
können. 
 
Der Gemeinderat hat sich am Samstag, 29. Januar 2022 Zeit genommen, um an einer 
Klausurtagung mit externer Moderation gemeinsame Legislaturziele zu entwickeln. Mit den 
daraus resultierenden Zielen hat sich die Strategiekommission an zwei Sitzungen befasst 
und diese konkretisiert und vervollständigt, so, dass sie schliesslich am 16. August 2022 
zuhanden des Gemeinderates verabschiedet wurden. 
 
Die Legislaturziele sollen als Legitimation für zukünftiges Handeln dienen, respektive als 
Leitlinie verstanden werden. Kurzfristig umsetzbare Massnahmen aus dem Legislatur-
programm fliessen in den jährlichen Budgetprozess, längerfristige finden Platz im 
Finanzplan. Jedoch bleibt es der Strategiekommission und schliesslich dem Gemeinderat 
vorbehalten, auch davon abzuweichen oder darüber hinaus zu gehen. Wichtig sind eine 
zeitnahe Kontrolle der Umsetzung und eine rechtzeitige Weiterentwicklung im Hinblick auf 
die neue Legislatur 2025-2029. 
 
Diskussion/Fragen 
Regula Jordi schlägt folgende Ergänzung vor: die SP Fraktion wünscht, dass der 
Gemeinderat sich jährlich mit den KMU, z.B. bei einem Apéro trifft. Das Ziel ist, sich 
auszutauschen und es soll eine Wertschätzung an das hiesige Gewerbe sein. Die 
Anwesenden finden die Idee gut. Das Legislaturprogramm wird entsprechend ergänzt. 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 
 
Gestützt auf die einstimmige Empfehlung der Strategiekommission: 
 

1. Das Legislaturprogramm 2021 – 2025 wird mit der besprochenen Ergänzung 
genehmigt. 
 

2. Die Aufforderung zur Umsetzung richtet sich an alle beteiligten Gruppierungen 
(Arbeitsgruppen, Kommissionen, Gemeinderat, Geschäftsleitung) und 
Einzelpersonen. 

 
3. Der Finanzbedarf der jeweiligen Massnahmen ist für das entsprechende Jahr 

sicherzustellen. 
 
Verteiler 
Gemeindepräsident 
Alle Abteilungsleitenden 
Ablage 
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 200.0.020  Schulordnungen, Leitbilder   

2093 Strategie der Schule Gerlafingen 
Strategie der Schule Gerlafingen 2022 - 2026 
 

 
Ausgangslage 
Die Bildungskommission und der Kreisschulausschuss haben zusammen mit der 
Schulleitung die Strategie der Schule Gerlafingen für die Jahre 2022 bis 2026 erarbeitet. Das 
vorliegende Strategiepapier wurde anlässlich des Strategie-Workshops vom 30. April 2022 
durch die Bildungskommission, den Kreisschulausschuss und die Schulleitung erarbeitet. An 
der ordentlichen Sitzung vom 14. Juni 2022 wurde das Papier überarbeitet und zuhanden 
des Gemeinderates Gerlafingen verabschiedet. 
 
Die besondere Herausforderung für die strategische Planung der Schule ist es, sowohl 
kommunalen wie auch kantonalen Strategievorgaben (Leistungsvereinbarung) gerecht zu 
werden und ebenso die Entwicklungsfelder, die sich aus dem IST-Zustand der Schule 
Gerlafingen ergeben, mit zu berücksichtigen. Mit dem vorliegenden Papier wird man dem 
aus Sicht Biko/KSA und Schulleitung gerecht. 
 
Bei den Sitzungsunterlagen befindet sich auch ein Dokument mit inhaltlichen Hinweisen zur 
Erstellung des Schulprogrammes (operatives Umsetzungsprogramm), das sich aus der 
Strategie ableitet. 
 
Die Strategie prägt die Rechenschaftslegung und die strategische Planung der Schule. Die 
ebenfalls beigelegte schematische Darstellung gibt darüber Auskunft. 
 
Die Bildungskommission, der Kreisschulausschuss und die Schulleitung empfehlen dem 
Gemeinderat Gerlafingen die Strategie der Schule für die Jahre 2022 bis 2026 in der 
vorliegenden Form zu genehmigen. 
 
Diskussion/Fragen 
Pascal Hunziker ergänzt, dass bei der Entwicklung des Schulprogramms ein Abgleich mit 
den Legislaturzielen vorgenommen wird. 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 
 
Gestützt auf den Antrag der Bildungskommission und des Kreisschulausschusses 
 

1. Der Gemeinderat genehmigt die Strategie der Schule 2022 – 2026 gemäss dem 
Antrag der Bildungskommission, des Kreisschulausschusses und der Schulleitung. 

 
 
 
Verteiler 
Gemeindepräsident 
Hauptschulleiter 
Ablage 
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 200.0.010  Reglemente, Verordnungen, Weisungen (Gemeinde)   

2094 Beurteilung im Zyklus 1 ab Schuljahr 2022/2023 
Umsetzung "neue Beurteilung im Zyklus 1" auf das Schuljahr 2022/2023 
 

 
Ausgangslage 
Seit August 2018 wird nach Lehrplan 21 unterrichtet. Dieser hat auch Auswirkungen auf die 
Beurteilung. Nach zweijähriger Erprobung der neuen Beurteilung im Zyklus 1 durch fünf 
Modellschulen hat das Volkschulamt entschieden, diese auf das kommende Schuljahr 
2022/23 flächendeckend einzuführen. 
 
Insbesondere wird bei der neuen Beurteilungspraxis des Zyklus 1 auf die Noten verzichtet. 
Leistungsbelege der Schülerinnen und Schüler werden demnach künftig mit Kommentaren 
und Prädikaten beurteilt und anlässlich von Lerngesprächen thematisiert. Das 
Standortgespräch mit den Eltern erhält einen hohen Stellenwert. Am Ende des Schuljahres 
wird jeweils ein Zeugnis mit einer Schulbestätigung ausgestellt. 
 
Mit Schreiben vom 20. Mai 2022 von Regierungsrat Ankli werden die Schulleitungen über 
den Entscheid informiert, dass aufgrund der ausserordentlichen zwei Jahre, die Schulen 
entlastet werden sollen, indem unter anderem die flächendeckende Einführung der neuen 
Beurteilung Zyklus 1 vom Schuljahr 2022/2023 auf das Schuljahr 2023/24 verschoben wird. 
Schulen, die auf das Schuljahr 2022/2023 mit der neuen Beurteilung für den Zyklus 1 
beginnen wollen, entscheiden dies mit Beschluss der kommunalen Aufsichtsbehörden und 
melden ihre Entscheide bis zum 30. Juni 2022 an die für sie zuständig Fachperson des VSA. 
 
Sämtliche Lehrpersonen der Schule Gerlafingen besuchten im Schuljahr 2021/2022 eine 
kantonale Einführungsveranstaltung. Darauf folgte eine schulinterne Weiterbildung zur 
Thematik. Die nötigen Dokumente für die neue Beurteilung stehen den Schulen 
zwischenzeitlich zur Verfügung, sodass die entsprechend nötige Auseinandersetzung damit 
zurzeit stattfinden kann. Aus Sicht der Schulleitung ist der Zyklus 1 der Schule Gerlafingen 
soweit vorbereitet, dass mit der Umsetzung mit der neuen Beurteilung im August 2022 
begonnen werden kann. Ein weiteres Zuwarten macht keinen Sinn. 
 
Anlässlich der Sitzung vom 14. Juni 2022 hat die Bildungskommission darüber beraten und 
unterstützt die Umsetzung gemäss ursprünglicher Planung. 
 
Die Bildungskommission und die Schulleitung beantragen demnach den Beginn der 
Umsetzung „neue Beurteilung im Zyklus 1“ auf das Schuljahr 2022/2023 zu legen. 
 
Hinweis: Da die vom Regierungsrat veranschlagte Zeitspanne nicht reicht, um den Entscheid 
durch die Bildungskommission vorberaten zu lassen und dann durch den Gemeinderat zu 
fällen, wurde in Absprache mit dem Gemeindepräsidenten beschlossen, die Zustimmung der 
Bildungskommission per 30. Juni dem Volksschulamt mitzuteilen und den Beschluss des 
Gemeinderates später einzuholen. Sollte der Gemeinderat dem Antrag der Bildungs-
kommission und der Schulleitung nicht zustimmen, dann wird das Ganze gestoppt. 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 
 

1. Der Gemeinderat genehmigt den Antrag der Bildungskommission und der 
Schulleitung, den Beginn der Umsetzung „neue Beurteilung im Zyklus 1“ auf das 
Schuljahr 2022/2023 zu legen. 

 
 
Verteiler 
Gemeindepräsident 
Hauptschulleiter 
Ablage 
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 930.1.010  Jahresrechnung   

2095 Rechnung  
Abrechnung Verpflichtungskredite 
 

 
Ausgangslage 
Es liegen mehrere Verpflichtungskredite zur Abrechnung vor. Die Einzelheiten sind den 
tabellarischen Aufstellungen von Ewald Kaiser zu entnehmen. Sie weisen mehrheitlich 
Kreditunterschreitungen auf. Jene, die den gesprochenen Kredit überschreiten, liegen in der 
Kompetenz des Gemeinderates. 
 
Die Gemeindeverwalterin empfiehlt, auf den Antrag einzutreten und dem Beschlusses-
entwurf zuzustimmen. 
 
1. Die Kreditabrechnungen: 
 
0290 Verwaltungsliegenschaften CHF 113‘292.30 
2170 Schulliegenschaften CHF 89‘802.20 
6130 Kantonsstrassen CHF 879‘849.25 
6150 Gemeindestrassen CHF 662‘870.00 
7101 Wasserversorgung CHF 1009‘872.59  CHF  -1169961.03 
7102 Abwasserbeseitigung  CHF 230‘989.75 CHF  -1169961.03 
8710 Elektrizität CHF 1045‘337.00  CHF  -722681.75 
 
werden genehmigt. 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 
 
 

1. Die Verpflichtungskredite werden wie vorgeschlagen genehmigt. 
 
 
Verteiler 
Gemeindepräsident 
Gemeindeverwalterin 
Ablage 
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 311.1.010  Kunstförderung, Kunstausstellung   

2096 Kunst-Wettbewerb anlässlich Stahlwerk Jubiläum 2023 (Brunnenskulptur) 
Initiierung eines Brunnen-Skulptur-Wettbewerbes 
 

 
Ausgangslage 
Gerlafingen ist eine lebendige Industriegemeinde an der Emme im Bezirk Wasseramt, 
eingebettet zwischen zwei Naherholungsgebieten von überregionaler Bedeutung. Industrie 
und Natur sind in Gerlafingen seit jeher selbstverständliche Gegensätze und prägen eine 
vielfältige Dorfkultur. 
 
In Gerlafingen wird seit 200 Jahren Schrott zu hochwertigem Stahl verarbeitet. Die Stahl 
Gerlafingen AG – vormals von Roll AG – ist der grösste Recyclingbetrieb der Schweiz und 
entwickelte sich zusammen mit dem Dorf zu einem wichtigen Industriestandort. 
 
Aus Anlass des 200-jährigen Bestehens des Stahlwerkes im Jahr 2023 sowie in Verbindung 
mit dem Legislaturprogramm (siehe Ziel Nr. 101) möchten wir – das sind Gemeinderätin 
Regula Jordi, Standortförderer Marco Hess und ich - einen Wettbewerb für eine Brunnen-
Skulptur im Oberfeldpark ausschreiben. Für Künstlerinnen und Künstler bietet sich die 
Möglichkeit zur künstlerischen Auseinandersetzung mit der gegensätzlichen Vielfalt des 
Dorfes: Industrie -Lebensraum, Wasser - Feuer, Schrott/Eisen - Natur, Vergangenheit – 
Gegenwart und Zukunft, Kunst -... 
 
Der Skulpturenwettbewerb dient der Neugestaltung des Brunnens im zentral gelegenen Park 
Oberfeld und soll die Verbundenheit der Gemeinde mit dem Stahlwerk und der Region 
Emme/Wasseramt symbolisieren. Für den Wettbewerb werden Projekte von Künstlerinnen 
und Künstlern gesucht, die sich auf den öffentlichen Park als Begegnungsort, das Dorf sowie 
die Geschichte als Standort der Stahlindustrie und des Schrottrecyclings beziehen. Das 
Projekt soll künftige Generationen mit der jahrhundertelangen Tradition der 
Schrottverarbeitung und Stahlherstellung vertraut machen. 
 
Die Projekte sollen den räumlichen Gegebenheiten des Parkes wie auch dessen Nutzung als 
Erholungsraum, Spielplatz und Begegnungsort einbeziehen. Wir erwarten ein Projekt, das 
ein innovatives und künstlerisch hochwertiges Konzept bietet und das Stahl/Schrott – 
Wasser –Vergangenheit und Zukunft symbolisiert und vereinigt. 
 
Skulptur und Brunnen sollen anlässlich einer Feier im Sommer 2024 eingeweiht werden. Der 
Sitzung liegt ein Konzeptentwurf mit den Eckwerten des Wettbewerbs vor. 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig 
 
Gestützt auf den Antrag der Projektgruppe: 
 

1. Der Brunnen-Skulptur-Wettbewerb wird ausgeschrieben. 
 

2. In die Arbeitsgruppe „Brunnen-Skulptur-Wettbewerb“ werden Regula Jordi, Marco 
Hess, Toni Ast, Philipp Heri gewählt und Reto Wegmüller delegiert. Ihnen steht, 
sofern nicht über Arbeitszeit laufend, das ordentliche Sitzungsgeld zu. 

 
3. Der Konzeptentwurf wird gutgeheissen. Das definitive Konzept wird dem 

Gemeinderat in einem zweiten Schritt zur Genehmigung vorgelegt. 
 
Verteiler 
Gemeindepräsident 
Bauverwalter 
Herr Marco Hess 
Frau Regula Jordi, Längmattweg 18, 4563 Gerlafingen 
Herr Reto Wegmüller, Mühlackerstrasse 11, 4563 Gerlafingen 
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Ablage 
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 029.0.040  Verwaltung, Unterhalt, Renovationen 

2097 Beschaffung Stühle Kulturkeller 
Beschaffung von 100 Stühlen für den Kulturkeller 
 

 
Ausgangslage 
Der Kulturausschuss Gerlafingen wird 2023 50 Jahre alt. Anstelle eines teuren und 
aufwändigen Jubiläumanlasses hat sich das Team entschlossen, eine neue Bestuhlung des 
Kulturkellers anzustreben. Anlässlich des 20-Jahr-Jubiläums wurde die Bestuhlung zum 
letzten Mal erneuert und es vergeht kaum ein Anlass, an dem keine Stühle kaputt gehen. 
 
Der Kulturausschuss hat eine Arbeitsgruppe eingesetzt und ein neuer Stuhl konnte bestimmt 
werden (Offerte der Firma Brunner AG ist online verfügbar). 
 
Mit dem jährlichen Kredit von CHF 25‘000.00 ist der Kulturausschuss nicht in der Lage, die 
Infrastruktur zu erneuern und stellt aus diesen Gründen den Antrag, den Betrag von CHF 
22‘000.00 im Budget 2023 aufzunehmen. 
 
Diskussion/Fragen 
Philipp Heri ergänzt, dass das Submissionsreglement vorgibt, dass bei dieser 
Vergabesumme mindestens zwei Offerten einzuholen sind, dies wenn möglich bei einem 
Anbieter aus Gerlafingen. An der Strako habe man den Antrag vorbesprochen und kam zum 
Schluss, dass ein Nachtragskredit zu Lasten der Rechnung 2022 für die Beschaffung der 
Stühle sinnvoller wäre, damit die neuen Sitzgelegenheiten im Januar 2023 beim ersten 
Anlass des Jubiläumsjahres bereits genutzt werden könnten. 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 
 

1. Der Kulturausschuss wird beauftragt, eine Zweitofferte einzuholen. 
 

2. Der Nachtragskredit von CHF 22‘000.00 zu Lasten der Rechnung 2022 für die 
Beschaffung von Stühlen für den Kulturkeller wird genehmigt. 
 

 
 
 
Verteiler 
Gemeindepräsident 
Gemeindeverwalterin 
Kulturausschuss Gerlafingen, Herr R. Bürki, Sonnenfeldstrasse 35, 4563 Gerlafingen 
Ablage 
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 012.8.010  Kommissionen (sofern nicht in anderer funktionalen Zuordnung), Mitglieder 

2098 Wahlen/Demissionen 
Demission von Frau Daphne Frezza, Wahlbüro 
 

 
Ausgangslage 
Mit Schreiben vom 14. August 2022 teilt Frau Daphne Frezza mit, dass sie per sofort als 
Mitglied des Wahlbüros infolge Wegzug demissioniert. 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig 
 
Gestützt auf das Demissionsschreiben von Daphne Frezza  
 

1. Der Demission von Frau Daphne Frezza als Mitglied des Wahlbüros wird zugestimmt. 
 
2. Für die geleisteten Dienste wird Frau Daphne Frezza herzlich gedankt. 

 
 
 
 
Verteiler 
Gemeindepräsident 
Frau Daphne Frezza, Grüttstrasse 40, 4563 Gerlafingen 
Frau Irène Tognarini, Grüttstrasse 31, 4563 Gerlafingen 
Ablage 
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 012.8.010  Kommissionen (sofern nicht in anderer funktionalen Zuordnung), Mitglieder 

2099 Wahlen/Demissionen 
Demission von Frau Daphne Frezza, Arbeitsgruppe Jugend 
 

 
Ausgangslage 
Mit Schreiben vom 14. August 2022 teilt Frau Daphne Frezza mit, dass sie per sofort als 
Mitglied der Arbeitsgruppe Jugend infolge Wegzug demissioniert. 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 
 
Gestützt auf das Demissionsschreiben von Daphne Frezza  
 

1. Der Demission von Frau Daphne Frezza als Mitglied der Arbeitsgruppe Jugend wird 
zugestimmt. 

 
2. Für die geleisteten Dienste wird Frau Daphne Frezza herzlich gedankt. 

 
 
 
 
Verteiler 
Gemeindepräsident 
Frau Daphne Frezza, Grüttstrasse 40, 4563 Gerlafingen 
Ablage 
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 012.8.010  Kommissionen (sofern nicht in anderer funktionalen Zuordnung), Mitglieder 

2100 Wahlen/Demissionen 
Demission von Frau Elena Schor, Arbeitsgruppe Jugend 
 

 
Ausgangslage 
Mit Schreiben vom 23. Juni 2022 teilt Frau Elena Schor mit, dass sie per sofort als Mitglied 
der Arbeitsgruppe Jugend demissioniert. 
 
Diskussion/Fragen 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 
 
Gestützt auf das Demissionsschreiben von Frau Elena Schor  
 

1. Der Demission von Frau Elena Schor als Mitglied der Arbeitsgruppe Jugend wird 
zugestimmt. 

 
2. Für die geleisteten Dienste wird Frau Elena Schor herzlich gedankt. 

 
 
 
 
Verteiler 
Gemeindepräsident 
Frau Elena Schor, Südringstrasse 31, 4563 Gerlafingen 
Ablage 
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Philipp Heri informiert, dass 
 

• Benjamin Lachat am 1. Juli 2022 als Fachverantwortlicher Tiefbau startete und sich 
seither gut eingearbeitet hat. 

 

• das Schwimmbad Eichholz einen Neubau für die Kasse und das Restaurant beim 
Minigolfplatz plant. Die Investitionen betragen rund CHF 1,4 Mio., der Anteil 
Gerlafingen beträgt rund CHF 300‘000.-. Die Anwesenden wünschen sich eine 
Präsentation des Projektes. 

 

• Morgen Freitag (26.08.2022) wieder der Märet stattfindet. 
 

 
Stefan Reinhart informiert, dass der Weihnachtsmarkt in der Badi nun jedes Jahr stattfindet. 
In diesem Jahr wird er vom 25. – 27. November 2022 durchgeführt. Interessierte 
Standbetreiber*innen können sich direkt an ihn wenden. 
 
Fritz Mohni hat bemerkt, dass seit einigen Monaten im Oberfeldpark die Spielgeräte nicht 
ersetzt wurden. Toni Ast wird sich darum kümmern. Ebenfalls weist Fritz Mohni auf die 
gefährliche Verkehrssituation an der Ecke Bahnhofstrasse/Wilerstrasse hin. 
 
Thomas Wenger informiert, dass sich Anwohner der Sonnenfeldstrasse betreffend der 
Parkplatzsituation bei ihm meldeten. Philipp Heri erklärt die Situation mit den blau markierten 
Parkplätzen. Ebenfalls werden öfters Autos auf dem Radweg beim Clubhaus des FC 
parkiert. Toni Ast kennt das Problem und wird sich um eine Lösung bemühen.  
Ursin Caduff stellt auch beim Schulhaus Gländ mit den sogenannten „Eltern-Taxis“ ein 
Problem fest, allenfalls könnte ein Halteverbot Abhilfe schaffen. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Gemeindepräsident: 
 
 
 

 
Die Protokollführerin: 
 
 
 

 


